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E-Postbrief funktioniert offiziell mit Microsoft, Compart und S.E.T.

HP-Inkjet-Rollen im Großeinsatz

Gleich drei Rollen Inkjet-
Großmaschinen von HP sind 
beim US-Druckdienstleister 
O’Neil Data Systems im Ein-
satz. Die Maschinen vom Typ 
T200, T300 und T350 schaf-
fen pro Tag ein Druckvolumen 
von mehr als 6 Millionen 
Seiten. Ende 2010 wurde die 
Dokumentation eines Finanz-
dienstleisters mit mehr als 

2800 vollfarbigen Statistiken 
in hoher Auflage gedruckt. 
Insgesamt wurde 2010 in den 
USA eine Auflage von fast 1,5 
Milliarden Vollfarb-Drucksei-
ten mit den HP-Inkjetrollen 
gedruckt. Die neue 2up-Ma-
schine T200 war auch auf den 
Hunkeler Innovationsdays in 
Luzern zu sehen. 

www1.hp.com

Der E-Postbrief der Deutschen 
Post ist jetzt in Microsoft-
Anwendungen integrierbar. 
Dadurch sollen durchgängige 

elektronische Prozessketten, 
nahtlose Geschäftsprozesse 
und medienbruchfreie Kom-
munikation in gewohnten 

■  Versamail für 
Kartenverarbeitung
Für das aufbringen und die Post-
verarbeitung von Kredit- und Kun-
denkarten auf Briefen gibt es das 
Versandsystem Versamail von atlan-
tic Zeiser. Das system ermöglicht 
die Produktion von umschlaglosen 
selfmailern, bietet die möglichkeit 
zur Kartenpersonalisierung und eine 
hohe Verarbeitungsgeschwindigkeit 
von 28 000 Karten pro stunde. auch 
das integrierte einlesen des Karten-
magnetstreifens ist möglich. 

www.atlanticzeiser.com

■  DVPT verkauft 
Kongressmesse Voice+IP
Die erfolgreiche Herbst-Veranstal-
tung für Internet-telefonie Voice+IP 
wird jetzt von der Frankfurter messe 
veranstaltet und ausgebaut. Bereits 
jetzt veranstaltet die Gesellschaft 
die Kommunikations-Veranstaltung 
Be Connected, e-mail-expo, UX-
Forum und m-Days. Der DVPt bleibt 
als Partner-Veranstalter mit im Boot. 
Die nächste Veranstaltung findet am 
25. und 26. oktober statt. 

www.voice-ip-germany.de

■  CMC: neuer Vertrieb
Der italienische Posttechnik-spe-
zialist CmC verstärkt seine Ver-
triebsaktivitäten in Deutschland 
und Österreich. Dafür wurde jetzt 
eine Partnerschaft mit Xproma in 
salzhausen eingegangen. CmC 
stellt Hochleistungskuvertier- und 
sortierstraßen her. Xproma-Chef 
ist der ehemalige Böwe-manager 
ralf Kolsen. 

www.xproma.com

■  Arvato Services 
aufgelöst
Die größte Bertelsmann-tochter, 
arvato, wird komplett umorganisiert. 
statt der verschiedenen Bereichs-
ebenen werden die insgesamt 60 000 
mitarbeiter in 23 markteinheiten nach 
Branchen neu organisiert. Wegen 
unterschiedlicher auffassungen über 
die strategie hat arvato-services-
Chef eckhard südmersen das Un-
ternehmen verlassen. Die Druck-, 
output- und service-Potenziale wer-
den jetzt in einheiten für komplette 
Geschäftsprozesse integriert. 

www.arvato.de

IT-Umgebungen ermöglicht 
werden. Technischer Partner 
dafür ist Materna aus Dort-
mund. Auch aus dem Doc-
Bridge Pilot von Compart und 
der Posy-OutputFactory von 
S.E.T. Software können Doku-
mente direkt aus dem betrieb-
lichen Outputmanagement 
über eine Standardschnittstelle 
an die E-Postbrief-Plattform 
übergeben werden. Alle Lö-
sungsansätze wurden auf der 
Cebit vorgestellt. Auch andere 
Outputlösungen unterstützen 
den E-Postbrief, beispielsweise 
Dokustream und Bops.

www.dp-dhl.de

Icom im Süden gestärkt
Das Wachstum des Icom-
Softwarehauses geht jetzt ins-
besondere in Süddeutschland 
voran. Ab dem 1. April 2011 
wird Ingo Laue (Bild) als Ver-
triebsverantwortlicher im Büro 
München aktiv. Er war bisher 
bei Canon und Océ tätig. Icom 
versteht sich als Marktführer 
in der Client/Server-basierten 
Postbearbeitung und Spezialist 
für Datenstromanalyse und 
Anreicherung im Outputma-
nagement sowie für Workflows 

in der zentralen Dokumenten-
Produktionssteuerung. Jährlich 
werden Milliarden von Sendun-
gen auf Basis von Icom-Soft-
wareprodukten abgewickelt. 

www.icomsoftware.de
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